
Coronavirus:  Neun  neue
Infektionsfälle im Kreis Unna
– nicht nur wegen Tönnies
Der Corona-Ausbruch bei der Firma Tönnies im Kreis Gütersloh
wirkt sich auch im Kreis Unna aus. Laut der vom Unternehmen
übermittelten (und vom Kreis gegengecheckten) Listen pendeln
26 Mitarbeiter (Stand 22. Juni, 14 Uhr) aus dem Kreis Unna
nach Rheda-Wiedenbrück. Zwei Tönnies-Mitarbeiter, die im Kreis
Unna wohnen, sind positiv getestet worden. Eine Person wohnt
in Lünen, die andere in Bergkamen.

Zudem  sind  in  Schwerte  zwei  Kitas  und  eine  Grundschule
betroffen:  Eine  Lehrperson  der  Grundschule  ist  positiv
getestet worden. Aufgrund der Kontakte im Lehrerkollegium sind
drei Klassen der Schule geschlossen worden. Bei den Maßnahmen
in  einzelnen  Gruppen  der  Kitas  handelt  es  sich  um
Vorsichtsmaßnahmen, da einzelne Kinder Kontakt zur infizierten
Person hatten – dort ist bisher kein positiver Fall gemeldet
worden.

Auch am kreiseigenen Lippe-Berufskolleg in Lünen hat es in der
Schülerschaft einen Fall gegeben. Die Person wohnt allerdings
nicht im Kreis Unna. Neun Personen sollen vorsichtshalber zu
Hause bleiben.

In  allen  Fällen  laufen  die  Ermittlungen  auf  Hochtouren.
Entsprechende Tests für Kontaktpersonen werden angeordnet. Und
weil  die  von  der  Firma  Tönnies  übermittelten  Kontaktdaten
teilweise nicht zur richtigen Person führen, werden Tönnies-
Mitarbeiter aus dem Kreis, die wissen, dass sie Kontakt zu
einer  infizierten  Person  hatten  oder  in  einer  betroffenen
Einrichtung  waren,  gebeten,  sich  beim  Gesundheitsamt  zu
melden. Zentrale Rufnummer 0 23 03 / 27 – 0.

Insgesamt  kamen  seit  dem  Freitags-Update  neun  neue  Fälle
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hinzu. Am Samstag, 20. Juni waren es acht: 3 in Schwerte, 2 in
Lünen und je einer in Kamen, Unna und Bergkamen. Heute (22.
Juni) kam ein neuer Fall in Schwerte hinzu.

– Max Rolke / Kreis Unna  –

Coronavirus  bei  Tönnies  hat
jetzt  auch  Auswirkungen  auf
eine  Kita  und  eine
Grundschule in Bergkamen
Die  Bezirksregierung  Arnsberg  hat  im  Laufe  des  Freitags
mitgeteilt, dass im Kreis Unna insgesamt 31 Mitarbeiter der
Fa. Tönnies wohnen. Die vorsorgliche Quarantäneanordnung für
14  Personen  aus  Bergkamen  hat  die  Stadt  noch  am  Freitag
verfügt und zugestellt. „Nach derzeitigem Kenntnisstand ist
eine  Person  positiv  getestet  worden,  für  die  fünf
Familienangehörigen liegen noch keine Erkenntnisse vor, die
Testergebnisse  werden  für  Dienstag  erwartet“  teilt
Bürgermeister Roland Schäfer mit. Acht weitere Personen seien
als  Kontaktpersonen  ebenfalls  unter  Quarantäne  gestellt
worden.

Auswirkungen haben diese Erkenntnisse nun auf die AWO-Kita
„Sonnenblume“  in  Rünthe.  Zwei  Kinder  des  getesteten
Familienvaters  haben  die  Kita  in  der  vergangenen  Woche
besucht. Die betroffene Übergangsgruppe, die vor zwei Jahren
für insgesamt 13 Kinder eingerichtet wurde, wird am Montag
vorsorglich  bis  auf  weiteres  geschlossen  bleiben.  Die
Einrichtungsleitung steht im Kontakt mit allen Betroffenen.
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Betroffen  könnte  auch  die  Freiherr-von-Ketteler-Schule  in
Bergkamen-Rünthe  sein.  Die  beiden  Kinder  bzw.  Schülerinnen
waren zwar am Freitag schon nicht in der Schule, vorsorglich
hat das Gesundheitsamt aber auch der Schule empfohlen, dass
die betroffenen Klassen und die Klassenlehrerinnen bis auf
weiteres freigestellt werden. Die Schulleiterin ist mit den
Beteiligten und den innerschulischen Gremien im Kontakt, so
dass  schnell  alle  Maßnahmen  kommuniziert  und  eingeleitet
werden konnten.

Aktive des Bergkamener DRK unterstützen seit Sonntagmorgen den
DRK Kreisverband Gütersloh. „Durch den starken Corona-Ausbruch
im  dortigen  Kreis  unterstützen  wir  gemeinsam  mit  vielen
anderen  DRK-Verbänden,  anderen  Hilfsorganisationen  und  der
Bundeswehr die dortigen Maßnahmen“ teilt das Bergkamener DRK
auf ihrer Facebook-Seite mit.

Coronavirus:  14  Beschäftigte
des  Großfleischzerlegers
Tönnies  in  Bergkamen  in
Quarantäne geschickt
Am Freitagmittag hatte der Kreis Unna die Stadt Bergkamen
erneut  als  „coronafrei“  erklärt.  Diese  Einschätzung  könnte
sich bald ändern: In Bergkamen wohnen 14 Personen, die beim
Großfleischzerlegers Tönnies in Rheda-Wiedenbrück beschäftig
sind.

Wie  Bürgermeister  Roland  Schäfer  während  der
Stadtverbandskonferenz  in  der  Schützenheide  erklärte,  haben
bereits am Nachmittag Mitarbeiter des Bergkamener Ordnungsamts
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ihnen die Verfügung des Kreises Unna überbracht, sich sofort
in Quarantänen zu begeben.

In  einem  weiteren  Schritt  geht  es  um  die  Ermittlung  von
Kontaktpersonen, berichtet Kreissprecherin Constanze Rauert.
„Allen, die wissen oder glauben, zu diesem Personenkreis zu
gehören,  wird  auch  auf  diesen  Wege  empfohlen,  sich
vorsichtshalber  in  Quarantäne  zu  begeben.“

Nach aktuellem Stand gibt es einen in Lünen wohnenden Tönnies-
Mitarbeiter,  der  bei  den  in  Gütersloh  veranlassten
Reihenuntersuchungen positiv auf Covid-19 getestet wurde.

 

Coronavirus:  Drei  weitere
Infektionen im Kreis Unna
Die Zahl der aktuell Infizierten ist seit gestern (18. Juni)
kreisweit  um  drei  gestiegen.  Zwei  Fälle  wurden  aus  Lünen
gemeldet, einer aus Werne. Dabei handelt es sich um ein Kind
aus der zweiten Grundschule. Hier hatte die Gesundheitsbehörde
30  Kinder  und  Erwachsene  getestet.  Die  Ergebnisse  der  am
Freitag  (19.  Juni)  in  einer  zweiten  Kita  durchgeführten
Testungen stehen noch aus.

Gleichzeitig ist die Zahl der Genesenen um zwei auf aktuell
635 gestiegen.

– Constanze Rauert / Kreis Unna –
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Coronavirus: Aufnahmestopp in
der  Gynäkologie  und
Geburtshilfe  des  St.-Marien-
Hospitals Lünen
Die Infektionswelle in dem fleischverarbeitenden Betrieb der
Firma Tönnies in Gütersloh zieht weite Kreise bis nach Lünen
und führt zum vorübergehenden Aufnahmestopp in der Gynäkologie
des St.-Marien-Hospitals Lünen.

Dr. meb. B. Lenfers, Leiter des Corona-Koordinationsstabes,
teilt mit: „Eine Gesundheits- und Krankenpflegerin des St.-
Marien-Hospitals hat im familiären Umfeld Kontakt zu einem
infizierten  Mitarbeiter  des  Unternehmens  gehabt.  Sie  hat
sofort und richtig reagiert und ihren Arbeitgeber informiert.
Das  St.-Marien-Hospital  hat  die  Mitarbeiterin  dann  auch
umgehend vom Dienst freigestellt. Kurze Zeit später wurde im
St.-Marien-Hospital festgestellt, dass die Mitarbeiterin auch
infiziert ist.
Nach aktuellem Wissensstand ist im St.-Marien-Hospital kein/e
weitere/r  Mitarbeiter/in,  kein/e  Patientin  oder  Patient
angesteckt  worden,  alle  bisher  vorliegenden
Abstrichuntersuchungen  sind  unauffällig  und  alle
Kontaktpersonen  beschwerdefrei.

Trotzdem nimmt das St.-Marien-Hospital, hier insbesondere der
Chefarzt der Abteilung Herr Dr. Romann das sehr geringe Risiko
einer  Infektion  anderer  Menschen  sehr  ernst  und  hat  in
Absprache mit dem Gesundheitsamt Unna einen Aufnahmestopp für
die  Gynäkologie  und  Geburtshilfe  bis  zur  nächsten  Woche
verhängt.
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Dr. Romann: „Auch wenn wir nach aktuellem Wissensstand und den
publizierten Daten nicht von einem erhöhten Risiko in der
Geburtshilfe ausgehen müssen und wir bisher im Krankenhaus
noch  keine  Übertragung  einer  SARS-CoV-2-Infektion  gesehen
haben,  gehen  wir  auf  Nummer  sicher.  Wir  alle  tragen  seit
Wochen  bereits  den  Mund-Nasen-Schutz  und  auch  unsere
Patientinnen  und  Patienten  werden  angehalten,  diesen  zu
tragen. Dadurch sind wir bestmöglich aufgestellt, eine weitere
Verbreitung  einer  Infektion  zu  verhindern.  Um  dieses  noch
sicherer zu machen, haben wir uns schweren Herzens zu dem
Aufnahmestopp  entschieden.  Eine  Notfallversorgung  ist  aber
weiterhin selbstverständlich rund um die Uhr gesichert.
Wir  können  davon  ausgehen,  dass  sich  keine  weiteren
Mitarbeiter  oder  Patientinnen  infiziert  haben.  Wir  stehen
somit allen Bürgerinnen in Lünen schnellstmöglich wieder mit
unserer vollen Arbeitskraft zur Verfügung und werden diesen
Termin kurzfristig mitteilen.“

Coronavirus:  13  neue
Infizierte in Werne, Schwerte
und Holzwickede
Die  Testergebnisse  liegen  der  Kreis-Gesundheitsbehörde  seit
dem heutigen Donnerstag (18. Juni) vor. Danach haben sich in
Werne ein Kind aus einer zweiten Grundschule und zwei Kinder,
die eine Kita besuchen, mit Corona infiziert. Der Kreis hat
deshalb 30 Kinder und Erwachsene der Schule getestet. Die
Testungen für rund 20 Kita-Kinder und mehrere Erzieherinnen
sind für den morgigen Freitag vorgesehen.

Hilfe bei Fragen zur Corona-Warn-App | 18.06.0220 | 11 Uhr
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Seit dem 16. Juni kann die Corona-Warn-App im App-Store von
Apple und bei Google Play heruntergeladen werden. Die Tracing-
App soll unter Beachtung des Datenschutzes das Nachverfolgen
von Infektionen erleichtern und Infektionsketten durchbrechen
helfen. Zur Beantwortung von technischen Fragen rund um die
neue App hat das Robert-Koch-Institut (RKI) die kostenfreie
Rufnummer 0800 / 7 54 00 01 eingerichtet (montags bis samstags
von 7 bis 22 Uhr).

– Constanze Rauert / Kreis Unna  –

In Bergkamen gibt es keine weiteren Infektionen. Sieben neue
Infektionen meldet heute das Kreisgesundheitsamt für Schwerte
und  eine  für  Holzwickede.  Erfreulich  ist,  dass  die  acht
Infizierte, die bisher in einem Krankenhaus behandelt werden
mussten, wieder zuhause sind.

Aktuell Infizierte

17.06.2020 | 15
Uhr

18.06.2020 | 15
Uhr

Differenz (+/-)

Bergkamen 0 0 +0

Bönen 0 0 +0

Fröndenberg 0 0 +0

Holzwickede 4 5 +1

Kamen 1 1 +0

Lünen 4 4 +0

Schwerte 12 19 +7

Selm 0 0 +0

Unna 3 3 +0

Werne 13 18 +5

Gesamt 37 50 +13
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Coronavirus:  Auch  zweite
Testergebnisse  von
Grundschülern  in  Werne
negativ  –  vier  weitere
Infektionen im Kreis Unna
Gute Nachrichten: Die Laborergebnisse der am 16. Juni zum
zweiten Mal getesteten Kinder einer Werner Grundschule sowie
der ebenfalls erneut getesteten Klassenlehrerin sind negativ.
Die angeordnete Quarantäne bleibt gemäß einer Empfehlung des
Robert-Koch-Institutes (RKI) bis zum regulären Ablauf (14 Tage
nach  dem  letztmöglichen  Kontakt  zu  dem  infizierten  Kind)
jedoch bestehen.
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– Constanze Rauert / Kreis Unna –

Aktuell haben sich im Kreis Unna vier weitere Personen neu
infiziert. Die Lage in Bergkamen ist weiterhin sehr gut

Aktuell Infizierte

16.06.2020 | 15
Uhr

17.06.2020 | 15
Uhr

Differenz (+/-)

Bergkamen 0 0 +0

Bönen 0 0 +0

Fröndenberg 0 0 +0

Holzwickede 3 4 +1

Kamen 1 1 +0

Lünen 4 4 +0

Schwerte 11 12 +1

Selm 0 0 +0

Unna 3 3 +0

Werne 11 13 +2

Gesamt 33 37 +4

Coronavirus:  Testergebnisse
in  Kita  in  Werne  bislang
negativ
Nach dem positiven Testergebnis für ein Kita-Kind in Werne
führte die Kreisgesundheitsbehörde am gestrigen Montag, 15.
Juni Testungen bei drei Erzieherinnen und 20 Kindern durch.
Die Laborergebnisse liegen inzwischen vor und sind allesamt
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negativ.  Zwei  weitere  Kinder  waren  durch  ihren  Kinderarzt
getestet worden, hier stehen die Ergebnisse noch aus.

Sicher ist sicher: Deshalb wurden alle am Freitag, 12. Juni
getesteten Kinder und die Klassenlehrerin aus der Lerngruppe
eines infizierten Werner Schulkindes am heutigen Dienstag, 16.
Juni ein zweites Mal getestet. Mit den Laborergebnissen wird
morgen gerechnet, angeordnete Quarantänen bleiben bestehen.

Landrat wirbt für Corona-Warn-App

Bei  der  Bekämpfung  der  Corona-Pandemie  setzt  die
Bundesregierung auf moderne Kommunikation. Die eigens dafür
entwickelte Tracing-App soll unter Beachtung des Datenschutzes
das  Nachverfolgen  von  Infektionen  erleichtern  und
Infektionsketten durchbrechen helfen. „Je mehr mitmachen desto
besser wird der Schutzschirm“, sagt Landrat Michael Makiolla
und wirbt für das Herunterladen der Corona-Warn-App. Sie steht
sowohl im App-Store von Apple als auch bei Google Play zur
Verfügung.

– Constanze Rauert / Kreis Unna –

Aktuell Infizierte

15.06.2020 | 15
Uhr

16.06.2020 | 15
Uhr

Differenz (+/-)

Bergkamen 0 0 +0

Bönen 0 0 +0

Fröndenberg 0 0 +0

Holzwickede 3 3 +0

Kamen 1 1 +0

Lünen 5 4 -1

Schwerte 9 11 +2

Selm 0 0 +0

Unna 3 3 +0



Werne 11 11 +0

Gesamt 32 33 +1

Vier  Sterne  für  das
Diabeteszentrum  des  Hellmig-
Krankenhauses Kamen

Der Chefarzt der Klinik für Diabetolgie und Angiologie Dr.
Markus  Rottmann  und  Diabetesberaterin  Gülsemin  Ulus  freuen
sich stellvertretend für das gesamte Team des Diabeteszentrums
über die vier Sterne.

Das  Hellmig-Krankenhaus  Kamen  freut  sich  über  eine  Vier-
Sterne-Auszeichnung des Bundesverbandes Klinischer Diabetes-

https://bergkamen-infoblog.de/vier-sterne-fuer-das-diabeteszentrum-des-hellmig-krankenhauses-kamen/
https://bergkamen-infoblog.de/vier-sterne-fuer-das-diabeteszentrum-des-hellmig-krankenhauses-kamen/
https://bergkamen-infoblog.de/vier-sterne-fuer-das-diabeteszentrum-des-hellmig-krankenhauses-kamen/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2020/06/Diabetes-1.jpg


Einrichtungen. Diese Bewertung des Dachverbandes unterstreicht
die  Bedeutung  des  diabetologischen  Schwerpunktes,  der  am
Kamener  Krankenhaus  von  Chefarzt  Dr.  Markus  Rottmann  und
seinem  Team  seit  Jahren  auf  einem  hohen  zertifizierten
Qualitätsniveau geführt wird.

Der  BVKD  agiert  als  Interessenvertretung  der  stationären
Diabetes-Therapie  in  Deutschland  und  will  mit  seiner
Transparenzliste Patienten helfen, hochqualifizierte klinische
Ansprechpartner  zu  finden.  Für  diesen  Zweck  wurden
nachprüfbare  Kriterien  für  eine  strukturierte  Bewertung
entwickelt. Für Dr. Rottmann sind die vier Sterne neben der
Zertifizierung  des  Diabeteszentrums  und  des
WundKompetenzZentrums ein weiterer Beleg für die Umsetzung der
Qualitätsansprüche in Diabetologie und Gefäßmedizin.

Dr. Rottmann: „Jeder Diabetiker, der im Hellmig-Krankenhaus
stationär  behandelt  wird,  erhält  eine  optimale  Versorgung
durch  ein  interprofessionelles  Team  speziell  ausgebildeter
Diabetes-  und  Ernährungsberaterinnen,  Fußchirurgen,
Wundmanager und Podologen.“ Im Verbund des Klinikums Westfalen
arbeitet das Kamener Diabeteszentrum auch eng zusammen mit
einer eigenen Gefäßchirurgie.

Für  jeden  Patienten  wird  die  jeweils  passende  Therapie
ausgewählt  und  individuell  auf  die  Person  eingestellt.
Speziell  ausgebildete  Diabetes-  und  Ernährungsberaterinnen
schulen die Patienten und ihre Angehörigen und bereiten sie
auf den Alltag mit der Zuckerkrankheit vor. Am Standort steht
dafür  auch  ein  Schulungszentrum  zur  Verfügung.  Die
Diabetologie betreut Diabeteskranke vom Typ 1 und Typ 2 mit
akuten Komplikationen wie starken Über- oder Unterzuckerungen
ebenso,  wie  Patienten  mit  Folgeerkrankungen  wie  dem
Diabetischen Fuß-Syndrom. Einen besonderen Schwerpunkt bildet
die  Behandlung  lebensälterer  Menschen  mit  einer
Diabeteserkrankung. Dieser Patientenanteil nimmt stark zu und
braucht  oft  spezielle  Therapiekonzepte.  Die  Diabetologie
arbeitet eng zusammen mit niedergelassenen Ärzten, die die



Vor- und Nachbetreuung von Patienten leisten.

Coronavirus: Übers Wochenende
13  Neuinfektionen  im  Kreis
Unna
Am  Montag  meldet  die  Kreis-Gesundheitsbehörde  insgesamt  13
Neuinfektionen  übers  Wochenende  im  Kreis  Unna.  Die
Laborergebnisse  kamen  über  das  Wochenende  in  der
Kreisverwaltung an. Demnach gingen am Samstag neun Fälle neu
in die Statistik ein (sechs in Werne, drei in Schwerte), am
Sonntag drei (jeweils einer in Holzwickede, Schwerte und Unna)
und am heutigen Montag einer in Lünen.

Der Kreis-Gesundheitsbehörde lagen am Sonntag die Ergebnisse
der Corona-Testungen aus Werne vor: Die Laborergebnisse der am
Freitag, 12. Juni getesteten Kinder und Lehrkräfte aus der
Lerngruppe  des  infizierten  Schulkindes  sind  negativ.
Allerdings  gibt  es  in  der  Stadt  Werne  über  das  lange
Wochenende  neun  Neuinfektionen,  darunter  auch  die  eines
Kindergartenkindes.

Eng abgestimmt haben Kreis-Gesundheitsbehörde und Stadt Werne
alle nötigen Schritte unternommen, um eine weitere Ausbreitung
des Coronavirus‘ einzudämmen. Dazu zählen beispielsweise auch
Quarantäne-Anordnungen  von  Kontaktpersonen  und  erfolgende
Testungen in der Kita, in die das positiv getestete Kind geht.
Weitere Informationen gibt es auf der Internetseite der Stadt
Werne.

– Birgit Kalle /Kreis Unna –
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https://bergkamen-infoblog.de/coronavirus-uebers-wochenende-13-neuinfektionen-im-kreis-unna/
https://bergkamen-infoblog.de/coronavirus-uebers-wochenende-13-neuinfektionen-im-kreis-unna/
https://www.werne.de/de/aktuelles/meldungen/Pressemitteilung-der-Stadt-Werne-zur-aktuellen-Entwicklung-der-Coronainfektionen.php
https://www.werne.de/de/aktuelles/meldungen/Pressemitteilung-der-Stadt-Werne-zur-aktuellen-Entwicklung-der-Coronainfektionen.php


Aktuell Infizierte

12.06.2020 | 12
Uhr

15.06.2020 | 16
Uhr

Differenz (+/-)

Bergkamen 0 0 +0

Bönen 0 0 +0

Fröndenberg 0 0 +0

Holzwickede 2 3 +1

Kamen 1 1 +0

Lünen 4 5 +1

Schwerte 5 9 +4

Selm 0 0 +0

Unna 2 3 +1

Werne 5 11 +6

Gesamt 19 32 +13

Coronavirus:  Fünf
Neuinfektionen im Kreis Unna
– darunter ein Schulkind in
Werne
Die Kreis-Gesundheitsbehörde meldet am heutigen Freitag fünf
neue Corona-Fälle. In einem Fall ist ein Schulkind aus Werne
erkrankt.  Der  Laborbefund  erreichte  den  Kreis  Unna  am
Donnerstag,  11.  Juni,  woraufhin  unverzüglich  alle  nötigen
Schritte in die Wege geleitet wurden, um die Kontaktpersonen
zu ermitteln. Am heutigen Freitag, 12. Juni hat ein Team der
Gesundheitsbehörde in enger Abstimmung mit der Stadt Werne und

https://bergkamen-infoblog.de/coronavirus-fuenf-neuinfektionen-im-kreis-unna-darunter-ein-schulkind-in-werne/
https://bergkamen-infoblog.de/coronavirus-fuenf-neuinfektionen-im-kreis-unna-darunter-ein-schulkind-in-werne/
https://bergkamen-infoblog.de/coronavirus-fuenf-neuinfektionen-im-kreis-unna-darunter-ein-schulkind-in-werne/
https://bergkamen-infoblog.de/coronavirus-fuenf-neuinfektionen-im-kreis-unna-darunter-ein-schulkind-in-werne/


der Schulleitung bei allen Schüler*innen und dem Lehrpersonal
der kleinen Lerngruppe Abstriche zur Corona-Testung genommen.
Für die Kontaktpersonen wurde eine Quarantäne angeordnet.

Unterdessen  treten  am  kommenden  Montag  weitere  Corona-
Lockerungen in Kraft. Landrat Michael Makiolla unterstreicht:
„Auch  wenn  es  weitere  Schritte  auf  dem  Weg  in  eine
verantwortungsvolle Normalität gibt, muss uns allen klar sein:
Das  Virus  ist  nicht  weg.“  Der  Landrat  appelliert  an  die
Menschen im Kreis Unna, sich unbedingt weiter an die geltenden
Hygiene- und Abstandsregeln zu halten.

– Birgit Kalle / Kreis Unna –

Aktuell Infizierte

10.06.2020 | 15
Uhr

12.06.2020 | 12
Uhr

Differenz (+/-)

Bergkamen 0 0 +0

Bönen 0 0 +0

Fröndenberg 0 0 +0

Holzwickede 1 2 +1

Kamen 2 1 -1

Lünen 6 4 -2

Schwerte 5 5 +0

Selm 0 0 +0

Unna 1 2 +1

Werne 2 5 +3

Gesamt 17 19 +2
Infizierte stationär

10.06.2020 12.06.2020 Differenz (+/-)

Kreisweit 6 6 +0
Gesundete



10.06.2020 | 15
Uhr

12.06.2020 | 12
Uhr

Differenz (+/-
)

Bergkamen 30 30 +0

Bönen 22 22 +0

Fröndenberg 135 135 +0

Holzwickede 25 25 +0

Kamen 19 20 +1

Lünen 142 144 +2

Schwerte 85 85 +0

Selm 55 55 +0

Unna 59 59 +0

Werne 56 56 +0

Gesamt 628 631 +3
Verstorbene

Gesamt

Bergkamen 1

Bönen

Fröndenberg 22

Holzwickede 1

Kamen

Lünen 5

Schwerte 5

Selm 2

Unna

Werne 2

Gesamt 38
 


